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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TV Prittriching : TSV U'pfaffenhofen-Germering 
Samstag, 03.02.2024, 18:00 Uhr

TSV U'pfaffenhofen-Germering spielt unentschieden beim TV 
Prittriching in einer packenden Partie

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV U'pfaffenhofen-Germering beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) am Samstagabend vom TV Prittriching. Rund 225 Minuten
dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Bechler / Neubert das Unentschieden im letzten Spiel
dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Christian
Bechler, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bechler / Neubert machten mit Kostin / Milinkovic bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Kleinhans / Müller verloren ihr
Spiel dagegen gegen Heldt / Kostin unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Sailer / Knerr gewannen
hingegen ihr Spiel gegen Gabriel / Paquet überzeugend in drei Sätzen. Das war ein souveräner
Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Bechler beim 11:6, 11:6, 11:6 von Simon Kostin.
Da gab es nichts zu rütteln. Ulrich Kleinhans gegen Klaus Heldt hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen Prozess machte Jürgen Neubert beim 3:0 mit Simon
Gabriel. Obwohl Markus Müller in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Georg Kostin zurück ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Müller mit einem 0:11 überfahren
wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Horst Sailer verlor sein Spiel gegen Jonathan Paquet unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Nicht ganz mithalten konnte Gerhard Knerr, beim 1:3 gegen Branko Milinkovic, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Christian Bechler und Klaus Heldt, die Christian Bechler
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ohne Satzgewinn für Ulrich
Kleinhans verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Kostin. Gekämpft bis zum Schluss
hatte wenig später Jürgen Neubert in der Begegnung gegen Georg Kostin. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Markus Müller konnte Simon Gabriel in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für das
Team beitragen. 11:9 (Müller) bzw. 5:8 (Gabriel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fünf Sätze beharkten sich Horst
Sailer und Branko Milinkovic, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Sailer nun bei 5 Siegen und 14
Niederlagen. Gerhard Knerr hatte gegen Jonathan Paquet bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Bechler / Neubert machten wiederum mit Heldt / Kostin bei
ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts
zu rütteln. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Prittriching tritt dabei geben die SF Gmund-Dürnbach an,
während es der TSV U'pfaffenhofen-Germering mit dem TSV 1847 Weilheim zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Prittriching

Doppel: Bechler / Neubert 2:0, Kleinhans / Müller 0:1, Sailer / Knerr 1:0 
Einzel: C. Bechler 2:0, U. Kleinhans 0:2, J. Neubert 1:1, M. Müller 2:0, H. Sailer 0:2, G. Knerr 0:2 

 TSV U'pfaffenhofen-Germering
Doppel: Heldt / Kostin 1:1, Kostin / Milinkovic 0:1, Gabriel / Paquet 0:1 
Einzel: K. Heldt 1:1, S. Kostin 1:1, G. Kostin 1:1, S. Gabriel 0:2, B. Milinkovic 2:0, J. Paquet 2:0


